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WienDonnerstag28 .October1891
es

Sitzungvom28 .Oktober
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.

S .Bornreferirt imSinne
eines Antrages des M .Schreiner
betreffend die Ampflanzungvon
AmpelophieWeitschenbeidem
Wasserschlossen ,Quellenund
SchieberhäuschenderHochzuelen¬
leitung ,derLeitungderstadt .
Baumschulein Albernentspo¬
chendeWeisungenzuertheilen .

Aug .
WegenVerwertungderim

2 .Stockedes Hauptgebäudesder
städtischenBaumschuleinAlbern
befindlichenWohnungunddas
Geeignetvorgekehrtwerden.u beantragt mitRück¬
sichtaufdieSchwierigkeiteiner
BeaufsichtigungderGartenanlage
in derMalfaltigasseundSteinbauer
gassein WeidlingdieseAnlagen
währendderZeit vom15 .November
bis 15 .Märzabzusperren .

EinneuerlichesOffertaufeine
städtischeBaustelleErderVollberg,
GasseundNikolsdorferstrafewird
wegenzu geringen Anbotesab¬

gelehnt .
S .R .Müllerbeantragtfür

Schauser u .zunächst für
eine DoppelburgerschuleimBezir¬

beginnen ,sowei zuer¬
tuellen seinerzeitigenErrichtung
eines Gemeindeamtshausesdaselbst
wie von der Jäger Pappenheim¬
RaphaelundBrigittagsbegan¬

er im Ausmahl von
1284QuadratetervondemRicht
Rosenburg um denPausch¬

1

porisvon182600fl käuflichzu
erwerben .Wier sei dem
Stiftedievonihmmitdenbisheri¬
ge PächterndieserGründe
behufihreSchadloshaltungverein¬
barteBetragvon43000flzur
Verfügungzustellen .(Ann. )

NacheinemReferatedes
N .21 .MähnenwirddieFrage
derZustimmungzurErrichtungeinesmitder einerCommunal

senkasseinhernalsinVerbin¬
dungstehendenKreditvereinesieHandels-undGewerbetrei¬bendeeinemübrigenComi¬
tezurVorberathungzuzuweisen.
IndasselbewerdendieM.D.Wähner ,Gonneck ,aba2 .
Deutschmann,PippundBraun
entsendet .

S .R .Tomannbeantragtzu
AnlegungdesWasserleitungs¬
vortragesamerstundin derlinkenBahngasseund
BezirkeanläßlichdesStadtbau¬bauesundder Unlegungde¬
Mr.NeustadterKanalesdieZu¬
stimmungzuertheilen.(Ung. )

am2 .Bürgerreferirtüber
dieFragederVerlängerungderWirksamkeitderDonausge¬lirungs-Commission.DerBürger¬
meisterbringtzurKenntnis ,daß
diese Wirksamkeitmit 1901ab¬
lauft ,daßes jedochimInteresse

desLandesunddesSaalesgele¬
gensei ,wenndieRegulirungs¬
bauten vollendet werdenwür¬
den ,was bis zumJahr1901
jedochnichtmöglichsei .Hiezu
wurdennochweiter 10Jahre
und ein Erfordernis von
27162000fl .nöthig sein ,wovon
allerdings ein Betragvon



6,462000fl .durchDotationsste
nachdemGesetzevom6 .Juni1882
bedeckt erscheint .Fürden
Fall der Verlängerung der
Wirksamkeit der Regulirungs¬
commin hätten zu demrestli¬
chen Kostenerfordernisseper¬
20 ,700000 fl ,dessenBedeckung
im Wege eines neuen Anlehen
seherzustellen sein würde ,
der Paul 663 ,das Land 25
und die Ge .Wen 6 %bei
zutragen .DadieRegulirungs¬
arbeiten bis 1911fertig gestellt
sein wurden ,soll dieWirksam-¬
keitderCommissionbisEnde1911
verlängert werden .AmSchluß
seiner Ausführungenlegt die¬
LungeneinenEntwurfderbe¬
treffenden Punktationen von
und gelangt zu demAntrag ,
es seien die Vertreten der Ge¬
Wein in der DomReguli¬
rungs - Commissionzuermächtigen
auf Grund des vorgelegten Ent¬
wurfes in dieser Angelegenheit
stellung zunehmen .
hervorzugebenist ,daßderGemein¬
de WiensämmtlicheHafenan¬
lagenundUmschlagplatzuner¬
halbdesWienerGemeindegebietes
undin der KuchelannachAblauf
der Amortisationsfrist derAnleihe .
längstens jedochinnerhalb50
Jahren ins Eigenthumüberge¬
ben werden sollen .M .D .Ma¬
oder stellt den Antrag ,den
Bürgermeisterzu ersuchen ,dahin
zu wirken ,das außer denbei¬
den bestehenden noch eine 3 .
Jahrbücke über den Donau¬
strom u .g .im ZugederGustel¬
strafe im 3 .Beggebautwerde .

von der DamenReguliren .
beide Antrag werdenangenom¬

er

NacheinemAntragdes M .Schuhwird
Errichtung von zwei HäuschenamFranz¬
als Angegeben No 25 und
95 zur UnterbringungvonSicherheits¬
wachstubendie Zustimmungertheilt .

(Bezirksausschußmahlfavorisen.
zur Durchführungder nochimheurigenJahrestattfindendenBe¬

zirksausschußwählen werden
im 10 .Bezirk

dieWählerlistenvom30 .Oktober
d .J .an durch4 Wocheninden
Bezirkskanzlei ,applatzauf¬
liegen und könnendaselbstin
halb der ersten 8 TageEinwendun¬
genmündlichoderschriftlich
erhoben werden .Überdie
Einwendungenentscheidetder
Magistrat wegeneinRecurs
andenStadtrathoffensteht .
NachAblaufderReclamations¬
frist bleiben dieberichtigten
Wählerlisten noch imNeuen¬
undWahlkatasteraufgelegt .Ort
undZeit der Wahlwerdenseiner
zeit bekannt gegeben werden

vomSchmelzerFriedhofe.Auf
demSchmelzerFriedhof ,welcher
bekanntlichEndediesesJahres
aufgelassenwird ,ruhteinderwohlthätigstenFrauenin
JosefineHaarvonLängenfeld
welchezeitlebenszahlreichzu¬
manitätsact geübt hat und
dieaucheineHeiratsausstattungs¬
stiftungfürMädchenausdem
Ban -undHauerstandein
Nieder-undOber=Osterreicher¬
richtete .Essindderzeitwegen
ExhumirungdersterblichenÜber¬restederGenanntenundÜbertre¬gungaufeinenanderenFriedhof
Verhandlungen imZu¬



29/10
AusstellungspavillonderStadt

Wien .Vonheutean sinddie
sämtlichenConcurrenzprojekte
für die ErbauungeinesAusstel¬
lungspeisonder Stadt Wien¬

imRathhauseausgestellt .das mit demersten Preis aus¬
gezeichneteProjektderArchitek,
ten BruderDreyler hat dieer¬
stellung desMonumental
gehaltenenBaues ,in Holzzum
Vorwürfe .DerBauwirdnun

undaußenmitSucentur
versehenundsodasAusschen
einesmassirenzuerhalten
DieverbauteFlächeistmit802in dieBaukostensind
mit32080flveranschlagt.

DasProjektdesArchitekten
Sowsky( 2 .Preis )erführt
seitens der Besucherman¬
cherleiKritik.DasAusstellungs¬
gebäudeist inBarocksal
gehaltenundsollebenfalls
in Holzundducaturaus
geführtwerden.Diezuver¬bauendeGrundfläche,wird
mit 825angegebenund
istderGreis,mit400fl .ge¬inveranschlagt .dasProjektdesArchitekten
Obrich( 3 .Preisistein
hübschgedachterhaltenbau¬
von1010inGrundfläche

mit

40

undsinddie Kostenmit29600fl .
veranschlagt .Diedrei zumAn¬
erkennung beantragten Pro¬

jekt ( 1848 - 1898 ,und
dem Bürgermeister sind
sämmtlich ein Monumen
teten Style gehaltenund
werden die Posten mit
2160032600und30000fl
veranschlagt .wirwerdenaufdieein
zelnenProjektnochzurück,

kommen .
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